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Vorwort
Nich t  ' i e l en  Menschen  i s t  es  i n  de r  Ze i t  c l es  Na t i ona l soz ia l i sn rus  ge lungcn .
Ve r l ia f tung,  schq'erer  Fol ter  und st r inc l iger  To<le5sng.er  -so standzuüal te n \ \ , ie
Leopold Enale i tner .  Der gebürt ige Salzburger  und \ \ /ehrd ienstver \ \  ergerer
gab auch unter  -srausanren und ent* 'ürd i -ue 'c len Bedingungen in Gel ing-
n i sscn  und  Konzen t ra t i ons lagc - rn  se ine  re l i g i ösen  ü i . r r * "ugungen  und
Grundsä tze  n i ch t  au f .

Die von Bernhard Ratnt t terstor f 'er  nr i t  hervorrasenclen Deta i lkenntn issen
ve r l ' ass te  B ioe ra f i e , ,Ne in  s ta t t  Ja  un r j  An rcn . . .  d i e  nun  i n  z r ve i t e r
Au{1age erschienen is t ,  verrn i t te l t  r l ie  dunkelstcn un<J immer nocl r
zut ie ls t  verstörenden [ . lnmenschl ichkei ten der  Konzcntrat ionslager  samr
Zu'angsarbei t .

I las werk is t  e in N4arkste in in  c ler  Ber ichterstat tuns ühcr  cJ ic  Schrecken
dcs Nat ion^ lsozia l ismus.  Sre er i i l fnet  e incn t r isr<x isch lec i t imcn.  \ ,o l l
e i nen r  Ze i t zcu -qen  gc t ragencn  E inb r i ck  i n  das  l - ebcn  e incs  ung -c *  öhn l i chcn
Mcnschen .

Der Auror  k .nnte c in ganz bes.nderes Nahe'erhäl tn is  z_u Leopolc l
Engle i tner  gewinncn und so schi lder t  er  dcn unbeir rbar t r r  widerstand
dieses aus e infachstcn Verhäl tn issen stammenden N, lannes mi t  e iner
sprachc,  d ie un* 'e i - ter l ich zu e ine r  bervegenclen Ante i lnahme l 'ühr t .
s/as rvir aus dern Buch erfahren. ist clie Aufarbcitung von schu,er fassbaren
Gräuel  und untaten,  d ie Menschen e inander antun können.  Aber es is t
zuglc ich e in überzeuqe ndcs Beispie l  dai 'ür ,  dass es mirg l ich rvar ,  s ich
au l 'g  ru n d bc s. 'c lc 'c  r  c  hurak te-r l  i  c l rcr  Ei  gcn schaf tc .  e i r i r ' r l  f rnrcchrsrc c  i  nre
zu  vc r r ve ige rn .

Die ge radczu schnrc 'zhaf te Lcse-Erf t rhrung hat  i luch insolern lhre
wirkung.  a ls  s ie uns c lavor  beu,ahr t ,  vor  c len nat ionalsoz- ia l is t rschcn
Vcrbrcchcn -  aus * 'e lchen cründen imnrer  -  c l ie  Augen zu verschl ießen.
Ich rvünsche dcnr  Buch ' ie  I  Auf inerksamkei t  inr  In-  und Ausland!

Dr. Heinz Fischer
Bunde spräsident der I tcpubl ik ösrerre' ich
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